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• Ökologische Filter beeinflussen die Artenzusammensetzung bei der Renaturierung (Funk et al. 2008, 2021) 

→ Erhöhter Renaturierungserfolg bei Überwindung des Ausbreitungsfilters

• Wiederbesiedlung von artenarmen Grünländern mit charakteristischen Pflanzenarten kann sehr 

lange dauern, auch wenn naturnahe Grünländer direkt angrenzend gelegen sind und diese in 

die Beweidungsmaßnahme integriert werden (Öster et al. 2009a, b)

Pflanzenartenvielfalt Ähnlichkeit

Öster et al. (2009a)Naturnahes Grünland Ackerbrachen

Hintergrund
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• Weidetieraktivitäten begünstigen die Schaffung von Etablierungsnischen

• Gleichzeitig Ausbreitung durch die Weidetiere innerhalb der Weidefläche (Mann & Tischew 2010a, b, Rosenthal et al. 

2012, Elias et al. 2018, Kiss et al. 2021a, b)

• Gute Etablierungserfolge in kleinflächigen Ansaatfenstern im laufenden Weidebetrieb (Valko et al. 2016, Kiss 

et al. 2021a, b)

Etablierungserfolg …im laufendem Weidebetrieb?

Katrin Schneider Daniel Elias Peter Neuhäuser Michael Jung
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WeideVielfalt: Etablierungsfenster

Blockversuche: experimenteller Ansatz mit vier Varianten 

F+A: Fräsen + Ansaat (63 Pflanzenarten, Ansaatstärke, 2 g/m2 im Herbst 2024)

F+W: Fräsen + Wiesendrusch

(Stendal: 40 Pflanzenarten, Wulfener Bruch 33 Pflanzenarten)

F: Fräsen

K: Kontrolle

• Test des Einflusses von Witterungsbedingungen → Schaffung von Etablierungsfenstern in 

aufeinanderfolgenden Jahren

• 2024: Anlage von sechs Blockversuchen mit jeweils 10 Etablierungsfenstern

• 2025: Erweiterung von vier Blockversuchen um jeweils 10 weitere Etablierungsfenster

• 2026: Erweiterung von 2-3 Blockversuchen um jeweils 5-8 weitere Etablierungsfenster
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Blockversuche bei Stendal

• Haverlandpolder und Schauweide

• Ganzjahresweiden des NABU Stendals 

• Extensive Beweidung mit Auerochsen, Exmoor-

Ponys, Wasserbüffeln und Galloway-Rindern

Haverlandpolder

Schauweide
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Blockversuch bei Biederitz

• Umtriebsweide (2 Weidegänge im Jahr)

• Extensive Beweidung mit Rindern (Mutterkuhhaltung)
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Blockversuche in Wulfen

• Drei Flächen im Wulfener Bruch

• Ganzjahresweiden der Primigenius gGmbH

• Extensive Beweidung mit Heckrindern und 

Koniks
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Saatgutmischung

Fotos: Lea Sieg, 02.09.2025
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Ernte des Mähgutes, Peter Neuhäuser, 19.08.2024

Samenernte mit dem  Wiesefix, 

Peter Neuhäuser, 19.08.2024

Ernte Wiesendrusch Raum Tangermünde
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Ansaat im Wulfener Bruch, 27.09.2024

Daniel Elias
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Ansaat auf der Schauweide, 02.10.2024

Daniel Elias
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Ansaat auf der Schauweide, 02.10.2024

Daniel Elias
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Ansaat auf der Schauweide, 02.10.2024

Daniel Elias
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Anzahl Pflanzenarten (alle)

KontrolleFräsenWiesen-

drusch

Ansaat

Vorläufige Ergebnisse: Erfolgskontrolle
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Deckung Pflanzenarten (alle)

KontrolleFräsenWiesen-

drusch

Ansaat

Deckung funktionale Gruppen

KontrolleFräsenWiesen-

drusch

Ansaat

Vorläufige Ergebnisse: Erfolgskontrolle
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Vegetationsaufnahmen auf dem Haverlandpolder, Mai 2025

(Lea Sieg) Alina Twerski

• Anziehende Wirkung der gefrästen Varianten auf Weidetiere 

• Bei Ganzjahresweiden mit Pferden und Rindern deutlich verzögerte Vegetationsentwicklung

→ Auszäunung im Wulfener Bruch und Reduzierung Tierbesatz auf dem Haverlandpolder

→ ab 2025 doppelte Saatstärke (4 g/m2) und Versuche mit Ammenart Camelina sativa

Offenboden

KontrolleFräsenWiesen-

drusch

Ansaat
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Vorläufige Ergebnisse: Erfolgskontrolle

Anzahl Pflanzenarten (alle)



Zusammenfassung

• Einbringung von Zielarten im laufenden Weidebetrieb nach sorgfältiger Bodenvorbereitung 

erfolgreich

→ (kleinräumige) Grasnarbenstörung muss rechtlich möglich gemacht werden

• Ganzjahresweiden: Wiederholte Anpassung der Maßnahmen und Bewirtschaftung je nach 

Vegetationsentwicklung nötig

• Etablierungsstreifen zur Erhöhung der eingesäten Fläche und Reduktion des Arbeitsaufwandes 

sinnvoll (v.a. auf nährstoffreichen Flächen?)

• Ausblick: Auch Kombination verschiedener Renaturierungsmaßnahmen möglich (z.B. 

Wiesendrusch/Mähguttransfer mit zusätzlicher Ansaat ausgewählter Zielarten)
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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Diese Präsentation gibt die Auffassung und Meinung des Zuwendungsempfängers des  

Bundesprogramms Biologische Vielfalt wieder und muss nicht mit der Auffassung des  

Zuwendungsgebers übereinstimmen.

Das Projekt „Bündnis für WeideVielfalt (in Sachsen-Anhalt): mit Innovationen und  

Wissenstransfer zu mehr Arten- und Strukturreichtum“ wird gefördert im Bundesprogramm  

Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für  

Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz sowie dem Ministerium für  

Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt.

Gefördert durch das Land Sachsen-Anhalt


